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DZachrichte orn Kriegsschanplahe

Von Ten europischen Kriegsschau

Plätzen ist V'cse Woche nur nzcnig zu

berichten. Die Lage ist im Allge

meinen unverändert geblieben obwohl

die Deutschen bei Vcrdun, wenn auch

langsam, so doch sicher vorwärts rück,

cn und jenen Theil der feindlichen

ttront stark bedrohen.

Im Distrikt Woevrc wurden die

Franzosen aus den letzten Häufern
actrieben, welche sie im Dorfe Fres
nos nock besetzt hatten. Ueber 70
Gefangene wurden dabei gemacht.

Das Dorf und das Panzerfort
Vaux. nordöstlich von Verdun. ist von

den Deutschen erobert worden.
Deutsche Truppen haben wie ge

stern die Oberste Heeresleitung be
konnt giebt, den Kamen vom Todten
Mann.Süael." nordwestl. von Ver

'dun gestürmt und besetzt, was als ei

ncr der schwersten Verluste für die

Franzosen gilt, welchen dieselben in
dem Kampfe um Vcrdun erlitten ha,

ben. Die Franzosen vollführten vier
Gegenangriffen, die sämmtlich abgc
schlagen wurden und wobei die Deut,

schen 25 Offiziere und 1000 Mann
-- gefangen nahmen.

Britische Stellungen in der Gegend
von Neuve Chappelle wurden durch

Minen in die Luft gesprengt, wobei
die Engländer schwere Verluste erlib
ten.

Tausende von Geschützen speien
Tod und Verderben auf Verdun
Frankreich erwartet in Bälde den letz,

ten Sturmangriff auf die Festung

für den jetzt in nie vorher dagewese

ncr Weise Bresche geschossen w:rd
. Britische Kriegsschiffe an der Kü,

fte von Kleinasien wurden von deut
fchen Hydroplan erfolgreich bombar
btt. j , lV.S i; 'J

- Die. Italiener versuchteirw O
fcnfive an der Jsonfo.Frönt, wurden
aber zurückgeschlagen. ,

An der östlichen Front scheint eben,

falls geheimnißvoll Ruhe zu Herr
schcn.

Deutschland hat Portugal den
Krieg erklärt. Diese Maßnahme
wurde ergriffen infolge der Confis
zirung deutscher Schiffe in porwgicf
schcn Häfen, deren Herausgabe der,
weigert wurde. Die Kriegserklärung
zählt eine lange Reihe von Fällen des
Bruchs der Neutralität durch die por
tugiesische Regierung auf, darunter
Benutzung portugiesischer Häfen durch
englische Krisgsschiffe, Benutzung der
Insel Madeira als eine Basis für bri

- tische Flotte usw. Vom strategischen
. Standpunkt hat diese Entwicklung

der Dinge nur wenig zu bedeuten,
ausgenommen in den deutschen Colo
nicn in Afrika. Es mag aber auch
zur Folge haben daß Spanien da
durch veranlaßt sieht, sich auf ei:

der Ccntralmächte zu stellen, um beim
Friedensschluß die Abtretung von Gi
braltcr seitens England durchzusetzen,

Die Gesammtverluste der Franzo
sen verlaufen fich demnach nach den
Angaben dcö Kriegministcrs laut Be

- richt der
tur auf : etwa 2,500,000. Personen.
während die Engländer ihre . Ge
sammtverluste mit nur 600.000
Mann angeben. Nach Londoner Be
richten betragen dis letzte Woche die

deutschen Gesammtverluste an Tod
ten, Verwundeten und Gefangenen
angeblich 2,667,372 Mann.

Der Untcrstaatsfckretär des Kriegs
Ministeriums theilte im britischen lln
terhause mit. daß 46,002 Deutsche in
2en englischen Gefangenenlagern sind.

Unter den Gefangenen befindet sich

jedoch nur 13,821 Soldaten. Die
übrigen 32. 181 sind Zivilisten, und
zwar befinden sich viele Frauen und
Kinder unter ihnen.

Ein franzosischer 5,109 Tonnen
Dampfer wurde torpedirt und der
senkt von den Deutschen

Ein englischer Zerstörer sowie ein
Torpedoboot geriethen auf Minen
und sanken.- - Dabei kamen vier Offi
ziere und 41 Mann um.

,

In Deutschland werden jetzt 210
Millionen für eine vierte KricgSan.
leihe aufgebracht und die Zeichnn
gen gehen flott voran.' '

Abonniert auf das Hermann
Volksblatt.

Fra DorotH Schneider-,- , n der
erste Äusikdlerinonl Her'

uvnm's gcstsrben

Im hchcn Wer von 87 Jahren.
6. Monater. und 11 Togen,, ist w
etzten Samstag, Frau Dorothea

Schneider, geb. Keller. Wittwe von
Philip Schneider, m ihrer Wohnung
an der westl. 2. Straße gestorben.

Die Dahingeschiedene wurde als
Tochter des Ehepaares Philip Koel
er am 1. September 1828 in Weis,

enbura in Elsaß geboren und. kam
als 5.jähriges Mädchen mit ihren El
ern und zwei anderen Geschwistern

nach Amerika. Nach kurzem Aufent
halte in Philadelphia und Dayton.
Ohio. kam die Familie am 1. Januar
1833 nach der erst kurz vorher ge

gründeten Ansiedlung Hermann und
zog kurz darauf auf eine Farm mch
rere Meilen südlich von Hermann an
der Little Verger. wo die nunmehr
Verstorbene mit den Eltern die schwere

Zeit des Ansicdlerlebens verbrachte
bis sie fich im 20. Lebenzahre mit
Philip Schneider in Hermann vercho.
lichte und seither bestand? in unserer
Stadt lebte und wirkte. Ihre Ehe
war Kinderlos geblieben und das
Ehepaar nahm eine Waise, Maria
Volk an Kindesstatt an. der Frau
Schneider die Mutter in liebevoller
Weise ersetzte. Ihr Gatte starb am
22. Januar 1899 und drei Jahre
später ging ihr auch die Adoptivtoch
ter im Tode voraus.

Die Verstorbene war Mitglied des
evangl. St. Paulsgemeinde, sowie
eine der Gründerinnen des Frauen
Vereins dieser Gemeinde, dem sie seit
über einem halben Jahrhundert treue
Dienste widmete.

Die Beerdigung fand am Dienstag
auf . dem...städtischcn Friedhofe,, statt.
nachdem vorher eine Leichenfeier in
der St. Pauls'Kirche abgehalten wur-
de, während welcher Pastor Kasmann
der crstorbenen herzliche Worte der
Erinnerung widmete. Trotz des fchr
ungünstigen Wetters hatte fich eine
große Anzahl Leidtragender aus Nah
und Fern eingesunken um der Dahin
geschiedenen die letzte Ehre zu erwci
sen.

Die Verstorbene hinterläßt die fol
gendcn drei Brüder: Fritz Kocllcr von
hier, August Kocllcr von Oklahoma,
und Edw. Kocllcr in Applcton, Mo.
wohnhaft, fowie eine Schwester, Frau
Wilhelmine Heckmann, von Hermann.

Little Berger.

Die Debatte im Elendsburg Schul
haus die letzten Freitag Abend statt
fand war recht interessant und gut
besucht.

Albert Stoehr, welcher letzte Wo
che seine Gattin nach St. Louis brach
te um dort von einem Spezialisten
wegen einer chronischen Krankheit be
handelt zu werden, ist am Freitag
wieder zurückgekehrt. Frau Stoehr
wird mehrere Wochen in St. Louis
bleiben müssen.

A. P. B. Mundwiller wollte gera
de, mit dem Hafersäen.beginnen als
der Wetterclerk mit seiner Schneeauf.
läge ihn gemahnte noch ctwaö zu war
ten.

Jul Hoffmann hat fein
'
schönes

schwarzes Pferd verloren das er letz
tcs Jahr, von Louis Bcgemann ge
kauft hatte.

' Paul Fricke und Familie sind letz
ten Montag nach Hermann gezogen.
Wir haben die Familie nur ungern
als Nachbarn verloren doch wünschen
wir bestes Wohlergehen in der neuen
Hcimath. .

.Für deu Huste Eure KiudeS.

, Hat Euer Kind einen Husten, läuft
die Nase, so holt eine kleine Flasche
Dr. Bell's Pine Tar Honcy. Ist ein
angenehmer Pine Tar Syrup, gerade
was Kinder gleichend um Erkältung
und Husten zu vertreiben. Nach dem
Gebrauch sind die Kinder nicht mehr
mißmuthig. schlafen gut und sind bald
wieder völlig wohlauf. Besteht auf
Dr. Bell's Pine Tar Honey. 25c bei
Eurem Apotheker. (Adv.l)

Die CvvVtH Cut kueft eine zweite

Rdmaschic.

Tkcsrtbe ist ,ch ritzcr als die erste
im Lvxjihre gekauft und

wird im südlichen Theile . .

bes Couuty'S Berwe. --

dg fiuden.

Die County Court hat am.-- Dj?,
nerstag beschlossen eine zwytL. Stra?
Kenbaumaschine anzuschMn, und
$3.320 für diesen Zweck ausaxZetzt.
Die erst vor etwa sechs. Monatm an!
gekaufte große Roadmaschine mittels
welcher, bereits gro? Strecken Roads
im nördlichen des. County's
gebaut wurden, hat sich so gut be

währt und sich, als fa rbcitscrspa
rcnd erwiese, daß die Countyrichtcr
es als eine ökonomische Nothwendig
keit erachteten eine zweite derartige
Maschine anzuschaffen, damit auch im
südlichen Theile des County's das gi
te.Werk des Straßenbaues mit dw
Arbeiten in dieser Hinsicht im nöro,

lichcn Theile Schritt halten kann. Die
neue Maschine ist ein Duplikat der
ersten Roadmaschine die letztes Jahr
bei einem Kostenaufwand von Z3200
gekauft wurde, mit dem .Unterfchiede
daß der Grader" starker und schwe

rer ist als derjenige der ersten Ma
schine. Auch diese Maschinen werden
die International Harvester Co. und
die Austin.Westcrn Road Machine Co
liefern. ' -

H. F. Waldeckcr und Sohn Ja,
mes, sowie Frank Waldecker, von
Bay. kamen gestern in Begleitung ih
rcs Bruders E. H. Waldeckcr hierher
von wo aus Letzterer nach einem län
gercn Besuch in der alten Heimath an
der Second Creck, wieder nach seinem
jetzigen Wohnorte in Hughcsville,
reiste.

Unseren herzlichen Dank hiermit
den folgenden Lesern des Volksblatt,
für die willkommene Erneuerung ih
rcs Abonnements, m den vergange
nen zwei Wochen:

Owcnsville John Becker, W. L
Langcnbcrg.

Morrison Hy. F. Kicker, Wm,
Schicht.

Hermann: Christ. Mann, Frl. A,
Bcck, Frau E. Dietzel, Alb. Helmcr,
Aug. Fncke, Wm. Meyer, Chas
Strecker. Frau A. Sattler. Phil. Doll
und G. H. Hartke.

St. Louis Gus. Doneycr, H. L
Bcckmann, Lco I. Stein, Frau M
Aacgcr.

Hermann R. 1 I. F. Rode, Jos,
Schwartz, Wm. Sexaucr, Hermann
Grebc, Frau Alb. Thofern.'
t tzyr. Traub, Rofebud, R. 1: JuS
tin Cramer, Sandy Hook; Frau M,
Klinger, Marshall: Frl. Emily Wal
ter, Passadcna, Cd.; Fred Schroedcr,
Los Angeles, Cal.; Wm. F. Pohl
mann, Morganville, Kans.: Frau L.
Vordcrbrucggc. Aud: Fred Stcttlcr.
Allcndale; Wm. Mhc. Danville.
Wash.; Fr. Bretthorst. Burr. Ncbr.;
Dan. Laboube, Hermann. R. 2;
Chas. Obenhaus, Hermann. R. 3;
Aug. Rcinholz, Gasconade; Hy.
Schnitgcr, Potsdam.

Case Paul Kiderlcn, Jacob
Karl Sr.

Drake.
Geo. Austermann ist der Champion

der hiesigen er be
fördert ungeheure Massen von Bau
holz nach der Sägemühle.

Die Gebrüder Kahle haben ihre
Sägemühle in die Nähe von Jos.
Jordan's Farm gebracht; werden
aber in einigen Wochen zurückkehren,
um bei Frank Ahring zu sagen.

Aug. Wehrend wurde am bergan
genen Sonntag von seiner Gattin mit
einem Töchtcrchcn .beschenkt.

Stadt . Wahl.

Für City Cullect. .

Wir sind crmachttgt
. ' Fritz Ochöner

als Candidat für
zum Amte des CollectorS für. die
Stadt Hermann anzuzeigend ' Wahl
am 4. April. 1916.

S tTHT TT TT '
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UeberfeeNachrichtcnAgen

Baumblock.Fahrer;

Wiedererwählung

Be. Staaten erkläre. rieg ggf!
Villa und scine.ZKande.

' Wilson's Plan des WatchM
Mvring" ist zu einenjähen Endege.
ikonmen, nachdem etzon dieses wach.
same Abwarten" das geführt hat, ist.
daß der mexikanische BanditenÄene d.
ral am Donnerstag' letzter Woche mit
seiner Räuberbande in die Grenzstadt
fr r rW VM a.. I

vioiurnoua in i'icwuwrtco nonngen
....V O : :jr. fri-ir- ? m I

amenkanisch Soldaten ennorden
mic rnn xn . '
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zurück zu treiben. Etwa 25 Mann
hon W ftnn ,vvw w- tutvtlU4WII üVUVUUVVIVVIViU' I

irtfnfa fnsrrlnti hm NM; rnif mnrf.l- "s-- ,

tmtm Gebiet wobei etwa 20 der
Flüchtlinge gctödtet wurden.

Jetzt soll eine Strafe . Expcditicm
nach Mexiko geschickt werden um Villa
und seine Bande unschädlich zu
machen, und zu diescni Zwecke ist bc
rcits eine 5000 Mann zählende Tnip.
pcnabthcilung bereit, in Mexiko cin
zubringen, nachdem die amerikanische
Regierung von Carranza die Erlaub
nik erkalten bat. Truvven in mcri
konisches Gebiet zu befördern. Prä
sident Wilson erklärt daß dies nur
eine Straf Expedition sei und die

amerikanischen Truppen zurückgezo

gen werden sollen, sobald sie die ihr
gestellte Aufgabe erfüllt haben. Der
provisorische Präsident von Mexico
ist von diesem Vorhaben unterrichtet
worden und man hofft auf dessen

Mithilfe.

(Für das Volksblatt.)

Cordes, Illinois.

März den 13. 1916.
Die hiesige Evangelische Gemeinde

hielt hier gestern eine angenehme
Feier ab. weihte sie doch ihre neue
Orgel ein, die sie vor einiger Zeit zu
rück bestellte. . Aus allen Himmels
gegcnden hatten sich Leute cingcfun
den, um mitzufeiern, sie kamen von
Hoylcton, Nashville und Elkton, um
sich mitzufreuen mit dcr Gemeinde.
Diese Feier nahm um ein halb drei
Uhr nachmittags ihren Anfang. Nach
dem die Gemeinde frohbcwcgt das
Lied: Lobe den Herren, O meine
Seele" angestimmt und einige cVrse
gesungen hatte, vollzog dcr Unter
zeichnete die Weihe der Orgel. Nun
sang man einige Verse aus dem Lied:
O daß ich tausend Zungen hätte,"

vorauf Herr Pastor I. H. Vucschcr.
dcr getreue Aintsnachbar von Nash
ville die Wcihcpredigt hielt auf
Grund des 150ten Psalm. Hierbei
hob er den Wert eines schönen Ge-
sanges herbor, und zeigte, wie eine
Gemeinde ihn recht pflegen kann.
Nach der Predigt wurde dann eine
Kollekte zum Besten der Orgel erho
ben. Diese ergab die Summe von
$15. Das Geld für die Orgel, die
$165 kostet, war fchon längere Zeit
vorräthig, doch erhob inan diese Kol
lckte, um schonender mit der Kasse
umgehen zu können.

Die Orgel kommt von dcr Hinncrs
Organ Co., Pckin, Jll. Sie hat sechs
Oktaven, und zählt 387 Stimmen.
Diese ergeben vier verschiedene schöne
Kombinationen, wozu eine nicht ganz
vollständige zur Verstärkung irgend
einer dieser Kombinationen gebraucht
werden kann. Jede Kombination,
wozu natürlich die Baßstimmen und
die oberen Stimmen gehören, sind
durch je zwei Stops" bezeichnet, die
nahe zusammen sind. Mit cincin
Finger kann man sie in oder außer
Bewegung setzen, ein Vorteil, dcr ei

nein sehr zu statten kommt, um die
verschiedensten Effekte hcrvorzubrin
gen. Die Orgel ist in jeder Hinficht
ein vortreffliches Instrument, auf das
die Gemeinde stolz sein kann.

Wahrend dcr Passionszcit giebt es
recht Arbeit. Ich predige am Mor
gen während dcr Passionszeit in Cor
des, nachmittags in Elkton und
abends halte ich dann noch einmal in
Cordes Kirche. , Jeden Sonntag für
sechs Sonntage werde ich dreimal zu
predigen haben. Dann halte ich

Schule vier Tage in der Woche, doch
gehen leider nur fünf Kinder zu die

Akkkemeine Connty Ncigkeite. ,

t Dr. Alonzo TubbList Candidat
für Mayor der Stadt Qvensville.

Die Mt. Sterling Schule, in tacl
cher Dan. Miller al Lehrer thätig

wird nächsten Ssmstag. den, Iß.
M. ihre Schlußfcr begehen.

t Unsere Schwesterstadt Ow,öMc
will auch diesen pmmer wudM. ein
Chautauaua haben.

t Schon et5 zwölf UM. Dir.,... .

vk
V,W" "l"lll- - 'f V; VWV
wOTf, rvf.sGXrfniTWm ktijv1" vuuv

(f.. rc:oV , r:x .. :xvnutuc luwtjv-- wl)
"ber die Farmla,.reie streckte.

hat dem Wetzen md
. ,

dttn Klee,
gfM 4 krt' V rtilufit i v AM AfAhnhl.flirlMm Vnti.ui www,, V"- - nVwiiujui

LÄy tn.iUÜUl flUUtw'
t Am Freitag, den 26. Februar,

starb in Blank Ray Alva Smith, im
jugendlichen Wer von 18 Jahren,
Der Verstorbene war ein Sohn von
V." vfv fD(vnilt ittiS s&t44-- hvOnvtv wrnuy uuu vuüiti
Bland.

t Mabcl Esther, das 3 Monate al,

te Töchtcrchcn von Edw. Ggwcr und
Gattin, von Owcnsville, 91, 2. starb
am Sonntag, den 27. Jebruar. Die
Beerdigung fand statt auf dem Fried
Hofe m Old Woollam.

t Der Schülerzahl zufolge, nach
welcher Steuern an die incorporirtcn
Städte vertheilt werden welche die

auswärtigen Vcrsichcrungögcsellschaf

ten bezahlen, hat Hermann 502 und
Owcnsville 306 Kinder im schul

Pflichtigen Alter. Hermann hat mehr
als doppelt fovicle Eiilwohncr als
Owcnsville - doch scheint in unserer
Schwesterstadt dcr Klappcrstorch sich

mehr heimisch zu fühlen als in dcr
Countyhaxptstadt.

Hörse Shoe Beud.

Hcnry Ncubrucgae und Gattin
waren am Sonntag auf Besuch bei
Hcnry Sickcndick.

Frls. Minnie Lcimkuehlcr und
Ina Rogers, sowie Lcslcy Hollands-worth- ,

wohnten am letzten Samstag
Abend, in Hope, dcr litcrarischen Un
tcrhaltung bei.

Dan Patch ist gegenwärtig bei

Hermann Topcl beschäftigt. Dan hat
sich vor Kurzem auch ein schönes Reit
Pferd gekauft.

Frau John Topcl ist ernstlich er
krankt; wir wollen jedoch hoffen, daß
sie sich bald wicdcr crholt.

Abonniert auf das Hcrmanner
Volksblatt.

fcr Schule. Am Donnerstag abend
und Samstag morgen halte ich dann
in Elkton englischen Unterricht. , Mir
gefällt die Arbeit gut. ,

In Elkton benutzen wir und die

Baptisten dieses Ortes den selben
Raum für unsere Gottesdienste. Ich
habe daher jedesmal eine ganze An

zahl Baptisten in meincni Gottes
dienst. Hier in Elkton werden am
16. April neun Kinder konfirmiert
werden. Am neunten April werde

ich dort reden über die Kindertau.
fe." Ein Evangelist, der dort vor ei

nigcr Zeit zurück Predigte, hat über
diesen Punkt manche Verwirrung der
ursacht, weshalb diese Besprechung

von Nutzen sein dürfte.
Hier rüstet man sich zuni Hafer

säen, indcnl man da und dort das

Gras von den Feldern abbrennt, da

mit die Felder eher trocken werden.
Der vierte Teil einer Farm wird hier
nlit Hafer besät, während ein Viertel
mit Korn bestellt wird, die andere

Hälfte wird für Weizen gebraucht.

Letzte Woche hat man hier an man
chen Stellen Gras gesäet. Die Far
mer säen hier keinen Klee, es sei denn,

daß sie das Land mit Kalksteinen zu
vor gedüngt haben. Sie säen dann
drei Tonnen Kalksteine auf den Acker,!

die sie für 80c, die Tonne kaufen an
dcr Bahn.

Der Weizen ficht hier nicht gut

aus. Viele Felder werden wohl für
Korn umgepflügt werden müssen,

weil der Weizen sich nicht lohnt. ;
Für dicsesmal dürfte es wohl ge

nug sein. Es grüßt Sie alle, Ihr
August F. Bock, P.

NtneL. aS anderen Countis,

8 W. Vundrick. von Rhineland,
Montamnery County, hat 10 'weiße
Wyanöuttc Hühner die während' deö

MonarS Februar 93 Dutzgnd Eier
cgtcm.

General - Adjutant I. B. O'.
Mtott hat die Dienste der Missouri
Sörttonal Garde. bestehd auS 4600.,

Mann, angeboten, im, Falle dak die.
klben für den Dienjt an. der Grenze
don Mexico nöthig sin sollten.

8 B. G. Uclkcrd yn Aufmö,rchcr im
Madison Hotcl i,v Jeffertzn City,
wurde kürzlich a: Negern um $540
beraubt. Er hatte daö Veld von der
Bank gezog., um ftiner Mutter
in Oesterreich zu schicken.

Die. Schuhfabrik in Washington.
Mo., ein Z?yeig der International,
Shoe Vo.,' y wahrend des letzten

JcchM 1.109.494 Paar Schuhe fa.

bir und $261,932.92 an Wncn
Mhezchlt,

8 Boone County hat die. größte An

zahl Patienten im AM. in Fulton.
Mo., von irgend einem County im
ganzen Staat. In; vergangenen

Jahre zahlte Bone County die Sum
me voil $,&0Q für den Unterhalt sei

ner Ptienten im Asyl.

8 Während des vergangenen Iah
rcS haben 1544 Saloons infolge des

Ausfalles der LocalOption.Wahlen
ihre Thüren schließen müssen. Im
Ganzen Minden sich noch 7299.

Schankwirthschaftm im Staate in
Betrieb.

8 Tausende von wilden Enten,
sind entlang den Mississippi und
Missouri Flüssen erschienen und vcr
Ursachen in den niederen Ländcreicn
großen Schaden in den Weizenfel
dern. DasÄ. Staaten Gesetz vcr.
bietet das Todten wilder Enten $n
dieser Zcit dcs Jahre. J

Coloncl Frederic G. Garönct,'
von St. Louis, hat sich formell angc
zeigt, als Kandidat für die Demo
kratische Nomination für Gonver
ncur von Missouri. Herr Gardncr
ist dcr Verfasser des Missouri Land
Bank Gesetzes, welches kürzlich voll
dcr Legislatur passiert wurde.

8 Am Dienstag, den 21. März, wird
in ganz Pcrry County eine Spczial
Wahl abgehalten werden, bei welcher
die Bürger Gelegenheit bekommen,

zu sagen, ob künftighin Schweine und
Schafe auf dem Bcsitzthum dcs Eigen
thümcrs behalten werden müssen. Die
Verheerungen dcr Schwcinccholcra im
letzten Hcrbst gab Anlaß zu dcr jetzi

gen Agitation.
8 Eine Ordinanz des Stadtraths

von Mobcrly. Mo., bestimmt, daß
ain Sonntag jeder Gcschäftsplatz ir-
gend welcher Art geschlossen sein muß
und daß am Sonntag keine Geschäfte
irgend welcher Art gemacht werden
dürfet!. Infolge dessen wurden be

rcits mehrere Zciwngs Jungen ver
haftet, für den Verkauf von Sonn
tagsblättcrn. Sogar die Taxicabs
dürfen am Sonntag keine Personen
für Bezahlung befördern. :

8 Die Bürger von Columbia, Mo.,
haben $20,000 gezeichnet als Bonus
für den Bau eines großen Hotels für
jene Stadt, das $100.000 kosten fall.
Die Universitätsstadt konnte sich bis.
her seiner Hotels und Herberge nicht

sonderlich rühmen und bei den vielen
dort stattfindenden Convcnttoncn und
Zufammcnkünftcn, wie z. B. während
dcr Farmerwoche, dcr Univcrsitäts
Festlichkeiten usw. hat sich der Man .

gcl an Hotels stets fühlbar gemacht.

Diesem Mangel soll nun durch den
Bau dieses großen Hotels, das den
Namen Daniel Boone Tavern" füh-rc- n

wird, abgeholfen werden.

Ideale Abföhrmedizi für Frühjahr.

Eine gute und langbewährte Medi
zin ist Dr. King's New Life Pills.
Die erste Dosis wird Swhlgcmg be
wirken, die Lebcr reizen und die Un
rcinigkeiten auö dem System entfer
nen. Ihr seid es Euch selbst schuldig.

Euer System von dem während des
Winters angesammelten .Gift zu be.
freien. Dr. King'S New Life PillS
werden dies thun. 25c bei ; Eurem
Apotheker. (Adv.l)
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